
Veröffentlichungsdatum: 04.06.2008

Bei der FIRST VALUE AG handelt es sich um eine Venture Capital Firma im Bereich der 
Frühphasenfinanzierung (Seed Capital). FIRST VALUE zielt in der Regel auf Beteiligungen in 
Höhe von 10-250 TEUR Eigenkapital. 

PPB:
Wer steht hinter der FIRST VALUE AG ?
Herr Fischl:
Die FIRST VALUE AG ist ein Zusammenschluss einiger Privatinvestoren.

PPB:
Wie, wann und warum kam es zur Idee ?
Herr Fischl:
Die Idee entstand aus zahlreichen Gründungsberatungen/-coachings heraus, wo viele 
Geschäftskonzepte nicht das klassische VC-Volumen von >500 TEUR benötigt haben und damit oft 
Probleme mit der Beschaffung von Eigenkapital hatten. Aufgrund des sehr informellen Business 
Angel Marktes sollte hier eine formelle Basis geschaffen werden. Hier grenzt sich die FIRST 
VALUE AG neben ihren guten Kontakten zu Hochschulen, Gründerzentren etc. von anderen 
Gesellschaften ab.

PPB:
Wie viel Kapital steht der FIRST VALUE AG zur Verfügung ?
Herr Fischl:
Die AG wurde mit einem Kapital von 250TEUR gegründet (Stammkapital+Agio). Nach 
Abwicklung aller organisatorischer Hürden ist die Kapitalsammlung in einem anhängenden Fonds 
geplant. Die Höhe ist noch nicht final entschieden da demnächst noch Gespräche mit weiteren 
Investoren geplant sind.

PPB:
Wird FIRST VALUE AG auch selbst irgendwann weiteres Kapital aufnehmen ?
Herr Fischl:
Eine 50%ige-Kapitalerhöhung ist bereits vorab genehmigt. Sollte die Aktiengesellschaft kurzfristig 
hierfür einen Bedarf haben, kann diese Kapitalerhöhung durchgeführt werden.

PPB:
Ist irgendwann ein Börsengang geplant ?
Herr Fischl:
Sollte sich das Modell so etablieren, wie wir uns das wünschen und aktuell auch vorstellen, ist auch 
ein Börsengang in den nächsten Jahren eine interessante Option.

PPB:
Ist Seed Capital ein Unterbereich von Venture Capital ?
Herr Fischl:
Seed Capital ist ein Teilbereich des klassischen VC-Kapitals und meint die (meist erste) 
Frühfinanzierung eines Unternehmens.



PPB:
Mit welchen Firmen kann sich die FIRST VALUE AG am ehesten vergleichen ?
Herr Fischl:
Entgegen der externen Kommunikation finanzieren die meisten VC Gesellschaften keine jungen 
Unternehmen im Frühphasenbereich. So ist die FIRST VALUE AG einer der wenigen 
Ansprechpartner für Eigenkapital in einer sehr frühen Unternehmensphase. 

PPB:
Gibt es bereits Beteiligungen ?
Herr Fischl:
Es finden aktuell Gespräche mit einigen interessanten möglichen Beteiligungsobjekten statt. Wir 
können uns vorstellen, dass das eine oder andere in einer Beteiligung resultiert. 

PPB:
Bis zu wie viel Prozent beteiligen Sie sich bei den Unternehmen ?
Herr Fischl:
Die FIRST VALUE AG geht i.d.R. nur Minderheitsbeteiligungen ein (d.h.<50%), da die operative 
Geschäftsführung bei den Gründern belassen werden soll. Wir wollen nicht in das operative 
Geschäft eingreifen, sondern lediglich als Berater und Coach unterstützend zur Verfügung stehen. 
Die Höhe der Beteiligung richtet sich nach dem Kapitalbedarf und einer entsprechenden aktuellen 
Bewertung des Start Ups.

PPB:
Ist eine bestimmte Haltedauer geplant ?
Herr Fischl:
Es ist keine bestimmte Haltedauer geplant. Die FIRST VALUE AG kann sowohl in einer 2. 
Finanzierungsrunde mit einem weiteren Risikokapitalgeber aussteigen oder ggf. auch bis zu einem 
möglichen Trade Sale/IPO an Bord bleiben.

PPB:
Welche Branchen dürfen bei Ihnen anklopfen ?
Herr Fischl:
Aufgrund der frühen Phase und niedrigeren Beteiligungsvolumen gibt es grundsätzlich keine 
Branchenfokussierung. Aufgrund der unterschiedlichen Hintergründe unserer Aufsichtsräte und 
Netzwerkpartner können wir auch auf ein sehr breites Know-How zurückgreifen, das wir den 
Gründern gerne zur Verfügung stellen.

Vielen Dank für das Interview und Ihrem Unternehmen viel Erfolg,
Der Phönix-Börsenbrief


